LANDKREIS VECHTA

NG

- Betriebsausschuss Breitbandinitiative -

- 18. Wahlperiode -

An die

Nachrichtlich

Mitglieder des Betriebsausschusses an alle Kreistagsabgeordneten

Breitbandinitiative

mit der Bitte um Kenntnisnahme

Protokoll

iber die 13. Sitzung des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes "Breitbandinitiative

Anwesend:

Herr Tobias Gerdesmeyer
Herr Walter Goda

Herr Heinz Hanken

Herr Peter Harpenau

Frau Sabine Meyer

Frau Martina Spille

Herr Matthias Windhaus

Entschuldigt:

Herr Martin Fischer
Herr Eckhard Knospe
Herr Heiner Tholke

Hinzugezogen:

Herr Holger Bockenstette
Frau Larischa Espelage
Herr Markus Fischer

Landkreis Vechta" am 29.10.2024

Vertretung fur Herrn Eckhard Knospe

Herr Hartmut Heinen (stellv. Vorsitzender)

Sodann wird folgende Tagesordnung behandelt:

1. Eréffnung der Sitzung

2. Feststellung der ordnungsgeméafen Einberufung und Beschlussfahigkeit
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3. Feststellung der Tagesordnung

4, Genehmigung der Niederschrift Uber die 12. Sitzung des Betriebsausschusses Breit-
band vom 27.08.2024

5. Mitteilungen des Landrats

6. Bericht des Betriebsleiters zum geférderten Breitbandausbau im Landkreis Vechta

7. Entwurf des Wirtschaftsplanes 2025 des Eigenbetriebes Breitbandinitiative Landkreis

Vechta (940/2024)

I Offentlicher Teil

1. Eroffnung der Sitzung

Herr Landrat Tobias Gerdesmeyer eréffnet um 17.00 Uhr die Sitzung und begrif3t
alle Anwesenden.

2. Feststellung der ordnungsgemaRen Einberufung und Beschlussfahigkeit

Die ordnungsgemalfie Einberufung und Beschlussfahigkeit wird festgestellit.

3. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird einstimmig genehmigt.

4. Genehmigung der Niederschrift liber die 12. Sitzung des Betriebsausschusses
Breitband vom 27.08.2024

Die Niederschrift Gber die 12. Sitzung des Betriebsausschusses vom 27.08.2024
wird mit einer Enthaltung genehmigt.

5. Mitteilungen des Landrats

Landrat Gerdesmeyer spricht kurz die aktuelle Problematik der Anschaltungen an.
Er erlautert, dass die Anschaltungen vollstandig im Zustandigkeitsbereich der Voda-
fone liegen. Die Breitbandinitiative (BBI) ist dabei nicht mehr beteiligt. Trotzdem
erreichen derzeit einige Beschwerden die BBI.

Die Problematik mit dem Planungsbiro Netzkontor Nord (vor Umfirmierung BIB-
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Tech) befindet sich jetzt auf einem guten Weg.

6. Bericht des Betriebsleiters zum geforderten Breitbandausbau im Landkreis
Vechta

Zunachst greift Herr Fischer nochmals die von Herrn Gerdesmeyer angesprochene
Anschaltproblematik auf. Derzeit erreicht die BBI einige Beschwerden zum Ablauf
des Anschaltprozesses. Dieser Prozess liegt allerdings komplett auerhalb des Zu-
standigkeitsbereiches der BBI. In einem heutigen Pressegesprach mit der OV st
dies nochmals angesprochen worden und wird hoffentlich in dem zu erwartenden
Artikel richtiggestellit.

AnschlielRend berichtet Herr Fischer anhand einer PowerPoint-Prasentation zum
aktuellen Stand beim Glasfaserausbau.

Wie bereits mehrfach berichtet, muss die Bauleistung im friiheren Baulos 5 auf-
grund der Kiindigung neu ausgeschrieben werden. Das neue Leistungsverzeichnis
ist jetzt erstellt und wird an die Zentrale Vergabestelle zur Veréffentlichung weiterge-
leitet. Das Bauende ist fiir 12/2025 geplant, was nach heutigem Stand durchaus
realistisch erscheint, da bereits viele Strecken gebaut sind. Insgesamt liegen flr
1.545 Adressen Vodafone-Vertrage vor, diese werden mit schnellen Glasfaseran-
schlissen versorgt. Die Baukosten werden aktuell auf ca. 11,7 Mio. Euro netto ge-
schatzt.

Im Baulos 8.1 (friiher Baulos 8) hat der beauftragte Unternehmer bereits 19 km
Tiefbau erledigt und 152 Hausanschlliisse gebaut. Insgesamt liegen 974 Vodafone-
Vertrage in diesem Baulos vor. Das Bauende ist fur 06/2026 geplant. Es wurde mit
dem ausfihrenden Unternehmen Uber eine Beschleunigungsmallnahme gespro-
chen, die fir die BBI aber nicht wirtschaftlich ist und aus diesem Grund abgelehnt
wurde. Allerdings arbeitet die Baufirma zlgig und sollte bei gleichbleibendem Tem-
po vor 06/2026 fertig sein.

Im Baulos 9 werden insgesamt 1.222 Adressen mit einem Vodafone-Vertrag an das
Glasfasernetz angeschlossen. Der Tiefbau soll nach einem aktualisierten Bau-
zeitenplan Ende 12/2024 abgeschlossen sein. Die noch abzuarbeitenden Licken-
schlusse werden bis November 2024 erledigt. Die ersten Parzellen des Bauloses
werden nach entsprechender Zusage des Unternehmens noch in diesem Jahr an
die BBI Ubergeben. Die restlichen Parzellen sollen bis 06/2025 fertig sein. Die Bau-
firma hat eine erhebliche Aufstockung des Personals zugesagt und teilweise bereits
umgesetzt.

Der eigenwirtschaftliche Ausbau (EWA) von Adressen durch Vodafone bzw. einem
Investor ist weiterhin nicht geklart. 965 Adressen haben einen Vertrag Uber den
EWA mit Vodafone abgeschlossen. 263 Adressen sind bereits fertiggestellt. 702
Adressen sind aufgrund der unklaren Finanzierung weiterhin in der Schwebe. Bei
570 Adressen ist noch keine Bauleistung erfolgt. Herr Gerdesmeyer verweist hierbei
auf die schriftliche Vereinbarung zwischen dem Landkreis Vechta und Vodafone,
wobei die Rechtsverbindlichkeit dieser Vereinbarung nicht eindeutig ist. Das Land
wird zukunftig starker eingebunden, um eine zufriedenstellende Lésung zu finden.

Die Planung fir die ,Graue-Flecken*-Férderung wurde begonnen. Im November

finden die Abstimmungsgesprache mit den Kommunen statt. AnschlieRend werden
die Telekommunikationsunternehmen zum ,Branchendialog® eingeladen. Erst da-
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nach kann die abschlieRende Festlegung der Adressen erfolgen. Aktuell werden ca.
2.000 Adressen in der Planung betrachtet. AuBerdem werden nicht forderfahige
Bereiche betrachtet, um mindestens die Grundvoraussetzung flr eine spatere ei-
genwirtschaftliche Anbindung zu schaffen. Die Ausschreibungen hierfur sind fur
Anfang 2025 geplant.

Herr Fischer gibt au3erdem noch einen Ausblick auf die zuklnftige Fordersituation
beim Glasfaserausbau. Insbesondere weist er darauf hin, dass sich aufgrund des
fortschreitenden Glasfaserausbaus die Telekommunikationsunternehmen die Frage
stellen, ob die Kupfernetze abgeschaltet werden. Auch wenn dies noch in der Zu-
kunft liegt, wird auch der Landkreis Vechta sich mit diesem Problem konfrontiert
sehen. Das Kreisgebiet wird nach Abschluss der 3 Ausbaustufen zwar keine hun-
dertprozentige, aber eine sehr hohe Glasfaserdichte besitzen. Solche Bereiche
werden vorrangig fur die Abschaltung der bestehenden DSL-Produkte in Frage
kommen. Splrbar wird dies bereits jetzt bei kleineren Neubaugebieten, die keine
Kupferanbindung mehr erhalten. Zu diesem Thema merkt Herr Goda an, dass die
Burger bereits mehrfach die Moglichkeit hatten, einen Glasfaseranschluss zu bu-
chen. Falls diese nicht genutzt wurden, sollten dafir keine Eigenmittel mehr bereit-
gestellt werden. Landrat Gerdesmeyer stimmt dem zu. Aufrufe flir einen kostenlo-
sen Anschluss gab es genug.

Als Abschluss der Prasentation veranschaulicht Herr Fischer anhand einer Uber-
sicht kurz die Entwicklung der Investitionskosten und der damit verbundenen Adres-
sanzahl fir den Breitbandausbau im Landkreis Vechta.

Herr Fischer geht zum Ende des Vortrags auf die Frage aus der letzten Sitzung ein,
ob ein Nachunternehmer bei zukunftigen Ausschreibungen ausgeschlossen werden
kann. Nach juristischer Prufung ist dies nahezu unmdglich. Eine Ruge ware in die-
sem Fall sehr wahrscheinlich. Die Gerichte entscheiden im Vergaberecht sehr bie-
terfreundlich und ein Klageverfahren wirde voraussichtlich mit entsprechender Ar-
gumentation zugunsten des Klagers entschieden. Daher wird von dieser Vorge-
hensweise abgeraten.

7. Entwurf des Wirtschaftsplanes 2025 des Eigenbetriebes Breitbandinitiative
Landkreis Vechta (940/2024)

Frau Hey erlautert den Wirtschaftsplan 2025, welcher der Sitzungseinladung beige-
fugt war.

Die Erstellung des Wirtschaftsplans erfolgt nach Handelsrecht. In der Gewinn- und
Verlust-Rechnung sind Erlése in Hohe von 3.672.712 Euro dargestellt. Demgegen-
uber stehen Aufwendungen in Hohe von 4.972.341 Euro. Das ergibt einen voraus-
sichtlichen Jahresfehlbetrag fur 2025 in Hohe von 1.299.629 Euro.

Flr das Wirtschaftsjahr 2025 sind Investitionen in Héhe von 33.847.614 Euro vor-
gesehen. Diese werden teilweise ausgeglichen durch Zuwendungen des Bundes
und Landes in Hohe von 18.857.967 Euro. Dazu kommt eine planerische Kreditauf-
nahme in Hohe von 14.989.647 Euro.

Im Haushaltsplan 2025 werden geschatzte Baukosten in Hohe von 58.700.153 Euro

angesetzt, die Uber Verpflichtungsermachtigungen in Hohe von 24.852.539 Euro
und den investiven Ansatz in Hohe von 33.847.614 Euro abgesichert sind.
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Die Haushaltssatzung sieht fur 2025 Haushaltskredite in H6he von 25 Mio. Euro vor.
Der Stellenplan bleibt unverandert. Auf Nachfrage erklart Frau Hey, dass die Kredi-
termachtigungen flr 2024 noch nicht bendtigt wurden. Eine Verstarkung der Bau-
Uberwachung ist derzeit aus Sicht von Herrn Fischer nicht notwendig. Aktuell wird in
2 Baulosen (8.1, 9) gebaut, das Baulos 9 wird Mitte 2025 die Bautatigkeiten ab-
schlieRen und dann der Start der Arbeiten in Baulos 5.1 erfolgen. Zusammen mit
der beauftragten Baulberwachung von Netzkontor Nord ist dies flr die zwei Bau-
Uberwacher der BBI aktuell zu begleiten.

Der Kassenbestand des Eigenbetriebes betragt zum 24.10.2024 genau 63.725,88
Euro. Zum 30.10.2024 wird die Auszahlung der letzten Mittelanforderung in Hohe
von 6.113.372,73 Euro erwartet. Liquiditatskredite bei der Hausbank werden derzeit
mit 4,2 % verzinst.

Sodann beschlie3t der Betriebsausschuss einstimmig:

.0em Kreistag wird empfohlen, den Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetrie-
bes Breitbandinitiative Landkreis Vechta zu beschlieen.”

In der Betriebsausschusssitzung am 29.10.2024 wurde der Beschluss wie
folgt abgeandert:

,0em Kreistag wird empfohlen,

o den vorliegenden Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebes Breit-
bandinitiative Landkreis Vechta zu beschlief3en,

e den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme fir Investiti-
onen und InvestitionsfordermaRnahmen (Kreditermachtigung) auf
14.989.647 EUR festzusetzen und

e den Hdchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2025 Liquiditats-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch
genommen werden dirfen, auf 25 Mio. EUR festzusetzen.”

Ende der Sitzung: 18:00 Uhr

Vechta, 11.11.2024

Gerdesmeyer Espelage
Landrat Protokollfiihrerin

Betriebsausschuss Breitbandinitiative 656/2024, S. 5



	RF_grname
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text3
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4
	RF_siname

